
Stadt Neumünster Neumünster, 7. November 2017
Der Oberbürgermeister 
Haushalt und Finanzen 
Haushalt und Finanzen  
- Abt. Beteiligungen, Zentrales Controlling und Statistik - 
 
 
  AZ: -20.4-al-te-   Frau Alffen 
 
 

Drucksache Nr.:  1079/2013/DS 
=========================== 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 28.11.2017 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Dr. Tauras / 
Stadtrat Dörflinger 
 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Städtische Beteiligungen:  
hier: Besetzung des Aufsichtsrates der 
Wohnungsbau GmbH Neumünster 
 
 

 
A n t r a g : 

 
Der Vertreter der Stadt Neumünster in der 
Gesellschafterversammlung der Wohnungs-
bau GmbH Neumünster wird angewiesen,  
 
 

Herrn Martin Kriese 
 
zum Aufsichtsratsmitglied zu wählen. 
 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: keine 
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B e g r ü n d u n g : 
 
 
 
 
Am 17. Oktober 2017 ist das Mitglied des Aufsichtsrates der Wohnungsbau GmbH              
Neumünster, Herr Gerrit Stamer verstorben.  
 
Gemäß § 11 des Gesellschaftsvertrages der Wohnungsbau GmbH Neumünster vom                  
12. Februar 2009 besteht der Aufsichtsrat der Gesellschaft aus neun Mitgliedern, welche 
von der Gesellschafterversammlung gewählt werden.  
 
Scheiden Mitglieder des Aufsichtsrats vor Ablauf ihrer Amtszeit aus, so hat eine Ersatz-
wahl für den Rest der Amtszeit des ausscheidenden Mitgliedes durch die Gesellschafter-
versammlung zu erfolgen. 
 
Von der Gemeinde nach § 104 Abs. 1 GO bestellte Vertreter/innen in städtischen Gesell-
schaften haben gemäß § 25 Abs. 1 GO die Weisungen der Gemeinde zu befolgen. Dieses 
Weisungsrecht wird entsprechend § 13 Abs. 3 f der Hauptsatzung der Stadt Neumünster 
in Verbindung mit § 45 b Abs. 4 GO durch den Hauptausschuss ausgeübt. 
 
Die Abstimmung des Gesellschaftervertreters der Stadt Neumünster in der Gesellschaf-
terversammlung der Wohnungsbau Neumünster GmbH erfolgt demzufolge nach Vorliegen 
des Weisungsbeschlusses des Hauptausschusses. 
 
Gemäß § 15 Gleichstellungsgesetz sollen bei Benennungen und Entsendungen von               
Vertreterinnen und Vertretern für Aufsichtsräte, deren Zusammensetzung nicht durch 
besondere gesetzliche Vorschriften geregelt ist, Frauen und Männer jeweils hälftig               
berücksichtigt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Tauras 

Im Auftrage 
 
 
 
 
Dörflinger 

Oberbürgermeister Stadtrat 
 
 


